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18 Nr . 3.

2. Die Steuerkapitalien und die Steuererträge in den Jahren 1888 und 1889 .

1. Steuerkapitalien .
1889

Orund und Häuſerſteuer - Kapital — 1888 1889 1

Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapital . . 4 1487 616 957 1487 998936 + 881 979

Häuſerſteuer⸗Kapitlall . i 824 214 790 842 369 250 + 18 154 460

zuſammen . M 2 311 831747 2880868186 4 "18 536 439

Gewerbeſteuer - Kapitall , 448 231800 4783 928 900 + 25697100

Kapitaltentenſteuer - Kapitaall „ 1041 685 880 1090 441820 + 48756 440

im Gangelt . streh 3 801 748 . 927 . 3 894 738 906. + 92 989 979

Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommen 6%̇0 193 225 075 201268 300 8043 225⁵

) Die Einkommenſteuer wird nicht nach Steuerkapitalien , ſondern nach dem Einkommen ſelbſt, für Einkemmen unter

30000 Mart nah Theilen des Einkommens veranlagt .

2. Steuerſätze .

Grund⸗ und Häuſerſteuer , ſowie Gewerbeſteuer ; 18,5 Z von 100 M; Beförſterungsſteuer

10 % von 100 l , Kapitalrentenſteuer : 11 von 100 / Steuerkapital ; Einkommenſteuer 2 AM

50 von 100 / Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens ; Wetnacciſe : 3 Z von 1 Liter Traubenwein ,

0,9 % von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 0% von 1 Liter Traubenwein , 0,6 7 von 1 Liter Obſtwein ;

Acctsaverſen von Weinhändlern : 18 M für den Weinhändler , 3 / 60 %/ für jeden männlichen und

14 80 &für jeden weiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahren ; Patentgebühren für Weinlagerkeller :

50 . / für das Jahr ; Bieracciſe von inländiſchem Bier : 2 für 1 Liter Rauminhalt des Braugefäßes ;

von ausländiſchem Bier : 3 M 20. J für 1 Hektoliter ; Schlacht viehac eiſe : Für jedes Stück Rindvieh

( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4 M bei einem Schlachtgewicht von weniger ale 200 kg, © M bet eimem

folden von 200 —250 kg , bet 250 kg und iehi : für Farren und Kühe 6 „ / , für ſonſtlges Rindvleh 11 Mi

Liegenſchaftsaceiſe : 2½¼ö % des Preiſes ( Werthes ) des übergegangenen Eigenthums ; Schenkungs - und

KAA ARRIE
in der Regel 10 . % des Werthes , 1 / / und 3½ / bei gewiſſen verwandtſchaftlichen

erhältniſſen .

3. Eingekommene Steuern . 1889

1888 1889 Hj

Grund⸗ und Haäͤuſerſteuer .
4272519 43806802 + 34283

Einkommenſteuenrnr .
5018887 5 231231 ＋ 217894

Olrette Gewerbeſteuerõõ .
876 948 926 643 49 695

Steuern Beförſterungsſteueer
132 838 132 808 — 25

K MAOR a A a aT edna AESA 670672 + 91285

Firirte Steuer vom Kondominat Kürnbach . . 558 558 —

Kapitalrentenſteuer pineip SoK DNIE 180749411 B4818 HA 58 874

zuſammen . . 12 065 331 12511 837, - 446 506

Weinacciſe bet der Konſtatirung zahlbar . . . 1157118 1084084 . — 738 079

Weinohmgeld NE T A ERAS E Aea 481 373 446919 — 34454

Weinſteueraverſum von Wirthen 965 695 — 270

Accisaverſen von Weinhändlern 26 108 26 502 ＋ 394

Indirekte Kreditirte Weinſteuer t 150 . 089 148596 — 6 498

Steuern : Patentgebühren für Weinlagerkeller . 2 000 1850 — 150

Bieracsife von inländiſchem Bier . 4827854 . - 5219122 + 891268

7 „ eingeführtmm „ 466 528 528441 ＋ 61913

Schlachtvtehacclſfe Aeae 694 565 691027 — 3588

Liegenfhafts Shenfungs - und Crbfhaftsaceife . 3666278 - 3926184 + 259911

zuſammen . . 11 472 868 12068370 +4- 595 502

Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren
der Gerichte , Notariatsgebühren 2666107 2790820 . ＋ 124713

Sufiy und Sporteln und Taren der Verwaltungsbehörden . 485 499 682 747. 147 248

Pelthethefalleiſ Bilteltnake , der Jezeſzämeff , Inzreſen . 179988 195000 +. 15 . 012

zeig Stempelmarken und geſtempelte Impreſſen . . 6 449 109 — 6 840

Abhörgebühren
128 345 106 421 — 21 924

| oaren o etai a AE REL erra] YBa 840 360 352 21512

zuſammen . . 3805228 4085449 . - 280221

j Laal SRRA peoe orai 0E . iie 46 049 46959 . +- 910

Borpaerigie
|

Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein—
8 j

gezogenen Gegenſtänden
652 11385 ＋ 488

zuſammen . . 46 701 48 094. - + 1 393
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1889
1888 1889 +

j ; Steuerſtrafgefälle , Steuernachträge und Defrau —

int Panone ane Ainola a CRR BOn O 0S8 29503
t | Sonſtige Steuereinkünfte 407 722 896 212, . —. 11510

zuſammen . . 506 699 472596 — 34103

Summe aller Steuereinkünfte 27896827 29 186 346 - + 1289519

4. Laſten und Verwaltungskoſten .
AASR Steuern OPETI L a AES ere 501248 530 730 4 29482

Abgang und
ton

NIE ETn ORUNI REO , E E 430 783 541325 " 44 110 542

Rückerfatz : „ Juſtiz⸗ und Polizeigefällenn . . . 173 000 178 082 5082
| P R gerihtege fa NPAEMAk ra a ARAA 2821 2801 — 20

zuſammen . . 1107852 1252988 . + 145086

Konſtatiru pee für direkte Steuern . . . EE . . 247 854 474076 + 226222

gebühren „ Juſtiz⸗ und Poliztigefälle FOER e OS 62 983 69953 + 7 020

zuſammen . 310787 544029 + 283242

Abganglund Rückerſaß (wie oben ) „ „ „ „ . . . . „ 1107852 1 2529388 145˙086

Konſtatirungsgebühren ( wie oben ) .. CARTINE DAA 310 787 544029 + 283242
Für Stempelmarken und geſtempelte Impreſſen 9 474 12516 + 83042

Auslieferung an Bezugsberechtigte ( Hundetaren , Forſtſtraff n) naur S 10A G40 201163 ET L80

Untererhebung und Aufſicht . . . E UNRU . 1378886 1 496895 T 118 009
Oberelndehmtrelen und Hauptſteuerämter ENAN A ig ORT N 296 778 818288 + _ 16510

Eentralverwaltung cR CONI AS E AEN OR 159 967 185 822 ` 25855

Verſchtedene und zufällige Ausgaben 84 460 103667 + 19207

zuſammen . . . 3540853 4110818 .-+- 569465

Im außerordentlichen Etat . . . . — —
" e

Summe der Laſten A Verwaltungetoſten . 3540853 4110318 . - + 569465

5. Reiner Steuerertrag .

Nach Vorſtehendem ergibt ſich ein reiner Steuerertrag von . . 24 855 974 25 076028 - + - 720 . 054

6. Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung .

1888 1889 T 1888 1889 J
Grund - und Häuſerſteuer . %% 2,67 2,69 + 0,02 Bierſteuer . „ 3,31 3,59 ＋ 0,28
Einkommenſteuer . . . . „ 3,18 3,27 + 0,14 Schlachtviehaceiſe . . . 0,48 - 0,48 —-

Gewerbeſteuer . . . . „ 0,55 0,58s + 00s guſammenVerbrauchsſleuern 4,86 5,06 ＋ 0,20
Kapitalrentenſteuer . . 0,74 0,78 + 0,04

Ueberhaupt direkte Steuern , n 7,54 7,81 ＋ 0,27 Ueberhaupt indirekte Steuern 7/16 7,54 ＋ 0,38

Weinacciſe . . . . „ 0,78 0,783 — 0,05 Ueberhauptſ an Steuern . 414,70 15,35 ＋ 0,65
Weinohmgelrd . . . . „ 0,34 0,31 — 0,03

3 . Der Poft - und Telehraphenverkeht 1889 .

Der Poſt - und Telegraphenverkehr in Baden , d. h. den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe
und Konſtanz , welche auch den heſſiſchen Kreis Wimßfen und den preußiſchen Regierungsbezirk

Sigmaringen (Hohenz ol lern) umfaſſen , hat auch im Jahre 1889 im Allgemeinen zugenommen ; die

Zahl der Poſtſendungen in Ankunft iſt um 9484848 oder um 11 12%ê8, insbeſondere die der

Briefſendungen um 4058 800 oder um 7,85/ , die der eigentlichen Briefe um 1973200 oder um

6,54 % gegen das Vorjahr geſtiegen , die Zahl der beförderten Telegramme hat dagegen um 53815

oder um 6,98 und der Werth der mit der Poſt angekommenen Werthſendungen um

10064778 Mo. oder um 1,49 abgenommen . Die letztere Abnahme trifft jedoch hauptſächlich
nur die angekommenen Packete mit Werthangabe , während die übrigen Werthbeförderungsarten
Zunahmen aufweiſen .

Wie der Verkehr , ſo haben ſich auch die Einrichtungen der Poſt und des Telegraphen
von

1888 auf 1889 anſehnlich entwickelt . Die Poſtanſtalten haben ſich um 44 oder 3,03 9 vermehrt ,
die Telegraphenſtationen aaen von den Bahnſtultonen) um 59 oder 10,8 ½½; entſprechend Haben
ſich Briefkaſten , Drahtlängen , Telepraphenapparate und Fernſprecher , wie Fernſprechſtellen des

Stadtverkehrs , endlich auch das Perſonal vermehrt ; ſogar die letzthin regelmäßig abnehmende Be⸗

förderung von Reiſenden durch die Perſonenpoſt hat eine Zunahme erfahren .
Nachfolgend ſind dieſe Verhältniſſe im Näheren unter Vergleichung mit den zwei Vorjahren

( 1887 und 1888 ) und bem erften Jahre der Reichsverwaltung ( 1872 ) dargeſtellt :
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